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Teilhabe durch Sprache
Rucksack-Projekt dank walk4help- 

Spende bis Mitte 2021 gesichert

CYCLE TOUR 2020:  
Werden Sie einer von 1.000!

Das Radsportevent für jedermann geht in die fünfte Auflage

„Mit dem Rucksack 
zu mehr Sprach-

kompetenz“ – unter 
diesem Motto unterstützen 
die Volksbank BraWo 
und die Engagement-
Zentrum gGmbH das 
Braunschweiger Eltern-
bildungs- und Sprach-
förderungsprogramm 
„Rucksack in der KiTa“. 
Eine Spende in Höhe von 
65.650 Euro sichert das 
Programm bis Mitte 2021. 

„Sprache ist das wichtigste Inst-
rument für gesellschaftliche Teil-
habe. Das Rucksack-Programm 
setzt sich im Rahmen von Uni-
ted Kids Foundations für den 

spielerischen Spracherwerb von 
Eltern und Kindern ein und för-
dert die Entwicklung von Familien 
in der Region“, begründet Carsten 
Ueberschär, Leiter der Direktion 
Braunschweig, die Förderung des 
Projekts.

ELTERN UND KINDER 
ERFOLGREICH FÖRDERN
Im Rahmen des Kindernetzwerks 
United Kids Foundations ha-
ben das Haus der Familie sowie 
die Volksbank BraWo Stiftung in 
Braunschweiger Familienzent-
ren und Kitas 2016 das Eltern-
bildungs- und Sprachförderpro-
gramm „Rucksack“ gestartet. Die 
Mittel hierfür stammten aus der In-
itiative „1000 x 1000 – die BraWo 

Allianz gegen Kinderarmut“. Das 
Programm setzt sich erfolgreich 
für den spielerischen Spracher-
werb von Eltern und Kindern ein, 
um die Entwicklung sowie Integra-
tion von Familien in der Region zu 
fördern. Durch den Braunschwei-
ger Charity-Walk 2019 „walk-
4help“ kann das Programm für ein 
weiteres Jahr fortgeführt werden.

Auch in Corona-Zeiten wird zu 
den Eltern der Kontakt gehalten 
und Impulse weitergegeben. Zur-
zeit sind 14 Frauen in den Kitas als 
Elternbegleiterinnen tätig, zusätz-
lich befinden sich 11 Begleiterin-
nen in der laufenden Ausbildung. 
Sie erreichten in diesem Kinder-
gartenjahr regelmäßig 45 Kinder 
in 30 Familien.

Ob Einsteiger-, Hobby- oder Profifahrer: 
Radsportler aus ganz Deutschland 

gehen am 13. September zum bereits 
fünften Mal bei der CYCLE TOUR von 
Braunschweig nach Magdeburg an den 
Start. Besonderes Highlight in diesem 
Jahr: Eine 450 Kilometer lange Strecke, 
die über drei Tage von Magdeburg durch 
den Harz und zurück führt.

Die „normale“ Tour startet für die genau 
1.000 Teilnehmer entweder in Braun-
schweig oder am Burgplatz in Schö-
ningen und führt zum Domplatz nach 
Magdeburg. Auch Handbiker und Teil-
nehmer mit Pedelecs sind herzlich will-
kommen. Im Ziel auf dem Domplatz gibt 
es zudem ein Kinderlaufradrennen.

Carsten Ueberschär, Leiter der Di-
rektion Braunschweig bei der Volks-
bank BraWo, die das Radevent auch in 
diesem Jahr als Premiumpartner maß-
geblich unterstützt, sagt: „Dass die 
CYCLE TOUR in diesem Jahr stattfin-
den kann, freut mich unter den gege-
benen Umständen besonders. Es zeigt, 
dass kulturelle und sportliche Ereignis-
se möglich sind, wenn die Sicherheits-
maßnahmen beachtet werden. Dass 
das Event bereits in die fünfte Auflage 
geht und wieder tausend Radbegeister-
te am Start sein werden, spricht Bände.“

WÄHLEN SIE IHRE  
LIEBLINGSSTRECKE

Mit den Leistungskategorien „Radrennen“ und „Rad-
tour“ ist die richtige Strecke für jeden dabei. Wählen 
Sie zwischen 100 Kilometer Radrennen unter Wett-
kampfbedingungen und Zeitnahme, 100 Kilometer 
Radtour ohne Zeitwertung oder 45 Kilometer Radtour 
ohne Zeitwertung – es ist Ihre Entscheidung.

KÖNIGSDISZIPLIN  
ÜBER DREI TAGE 

In diesem Jahr neu dabei, ist die 3-Tages-Tour über 
450 Kilometer. Die Königsdisziplin führt die Teilneh-
mer auf GPS-geführten, handverlesenen Strecken von 
Freitag bis Sonntag von Magdeburg durch den Harz bis 
nach Braunschweig und wieder zurück. Insgesamt gilt 
es über 4.000 Höhenmeter zu überwinden. 

Anmeldung  
noch möglich

Meldeschluss für dieses 
einzigartige Radsporterlebnis 

ist der 6. September 2020. 
Mitmachen können Einzelstarter, 

Teams und Vereine sowie 
alle Radsportfans.

Sichern Sie sich jetzt einen der 
begehrten Plätze bei diesem 

außergewöhnlichen Radevent 
und werden Sie einer von 1000!

Mehr Informationen zur CYCLE 
TOUR und zur Anmeldung 

finden Sie auf der Webseite 
www.cycletour.de

Carsten Ueberschär (Bildmitte) übergibt den Spendenscheck an die Initiatoren des Rucksack-Projekts.

Radevent des Jahres: Gehen auch Sie bei der CYCLE TOUR 2020 an den Start. �FOTO: DUSTIN MAENECKE

Hans Rühl (links), Werner Karius (Kassenwart, Mitte) und Norbert Nolle (Beisitzer) von der Wolfsburger Tafel, freuen sich über die 
Spende von Claudia Kayser.� FOTO: VOLKSBANK BRAWO/CAGLA CANIDAR KURT MEDIA

SERVICE

Die Volksbank BraWo ist für Sie da
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Am Markt 2, 31224 Peine

Wolfsburg

Am Mühlengraben 1, 38440 Wolfsburg
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Steinweg 51, 38518 Gifhorn

Salzgitter
Albert-Schweitzer-Straße 1

38226 Salzgitter-Lebenstedt

Informationen zu unseren Geschäfts-
stellen inkl. der Öffnungszeiten finden 
Sie unter www.volksbank-brawo.de/

geschaeftsstellen

Sie erreichen unser KundenServiceCenter 
montags bis freitags von  

8 bis 19 Uhr gebührenfrei unter der  
Telefonnummer 0800 269 910 66,  

über unser Kontaktformular auf  
www.volksbank-brawo.de oder per  

E-Mail an info@vbbrawo.de

IMPRESSUM

HERAUSGEBER Volksbank eG 
Braunschweig Wolfsburg,  

Am Mühlengraben 1, 38440 Wolfsburg

REDAKTION Fabien Tronnier (V.i.S.d.P.)

TEXTE Volksbank BraWo

DRUCK Cellesche Zeitung Schweiger & Pick-
Verlag Pfingsten GmbH & Co. KG,  

Bremer Weg 186, 29223 Celle

Gerade in Krisenzeiten sind Lebens-
mittel für sozial schwächere 

Menschen besonders schwierig zu 
bekommen oder zu finanzieren. Deswegen 
ist das Engagement der Tafeln gerade 
besonders wichtig. Nach einer vorüber-
gehenden, coronabedingten Schließung 
hat die Wolfsburger Einrichtung, die 
rund 2.500 Menschen mit den nötigsten 
Lebensmitteln versorgt, eingeschränkt 
wiedereröffnet und kann sich über 
großangelegte Unterstützung freuen. 

AUSGEWOGENE  
ERNÄHRUNG FÜR KINDER

Weil unausgewogene und mangelhafte Ernäh-
rung gerade bei Kindern zu Fehlentwicklungen füh-
ren, die ein Leben lang nachwirken können, hat die 

Wolfsburger Tafel das Projekt „Gesunde und vitamin-
reiche Kost sowie Hygieneartikel für Kinder“ initiiert. 
Das Kindernetzwerk United Kids Foundations unter-
stützt diese Aktion mit einer Spende aus dem walk-
4help mit insgesamt 35.000 Euro, wovon die ersten 
15.000 Euro jetzt zur Auszahlung kommen.

„Tafeln dürfen nicht zukaufen, es sei denn, sie 
erhalten dazu eine zweckgebundene Spende. Ins-
besondere Babynahrung, Windeln und andere Pro-
dukte für Kinder werden selten von Supermärkten 
an die Tafel gespendet. Für die gesunde Entwick-
lung von Kindern sind eine vitaminreiche kindge-
rechte Kost und Hygieneartikel jedoch erforderlich. 
Über die Mittel aus dem walk4help können diese not-
wendigen Zukäufe vorgenommen werden“, erläutert 
Claudia Kayser, Botschafterin von United Kids Foun-
dations und Leiterin der Direktion Wolfsburg von der  
Volksbank BraWo.

Unterstützung in 
schweren Zeiten

15.000 Euro aus dem walk4help für die 
Wolfsburger Tafel
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INNENSTADTKERN MIT FLAIR
SCHLOSSCARREE BRAUNSCHWEIG WIRD SANIERT 

Am Bohlweg tut sich was: 
Die Volksbank BraWo plant 

das „Schlosscarree“ gegenüber 
den Schloss-Arkaden in Braun-
schweig sowohl optisch als 
auch energetisch zu sanieren. 

Das Schlosscarree, das sich seit 2015 im 
Portfolio der Bank befindet, besteht aus 
zahlreichen Gebäuden unterschiedlichen 
Alters und beherbergt neben der Mall und 
dem Ärztehaus auch Gastronomie und 
zahlreiche Wohnungen. Die Volksbank 
BraWo wird hier an städtebaulich wich-
tiger Stelle die unterschiedlichen Fassa-
den der Gebäude zeitgemäß überarbeiten 

und dem Ensemble ein homogenes Bild 
auf großstädtischem Niveau und Flair ge-
ben. Darüber hinaus wird ein zentraler 
Haupteingang für das Ärztehaus geschaf-
fen und die Mall gestalterisch überarbei-
tet. Prägnantere Eingangssituationen, 
klare Wegebeziehungen, bessere Sicht-
achsen und Aufenthaltsqualität sowie 
ein neuer Branchenmix sollen hier neue  
Akzente setzen.

Die Zugänge zur innenliegenden Mall 
erhalten markante Eingangsbauwerke 
mit wiederkehrender Fassadensprache. 
So entstehen am Bohlweg und am Stein-
weg großzügige zweigeschossige Ein-
gangssituationen. Am Hauptzugang am 

Schlossplatz verweist ein moderner An-
bau an die heutige Giebelwand auf den Zu-
gang und komplettiert mit seiner vertika-
len Struktur die auskragende horizontale 
Dominante des Bestandsgebäudes.

NEUES SHOPPINGERLEBNIS 
SCHAFFEN 

„Damit wollen wir den Kunden ein neues 
Shopping- und Gastronomieerlebnis an ei-
nem zentralen Punkt der Braunschweiger 
Innenstadt ermöglichen und den Stadtkern 
damit noch weiter aufwerten“, sagt Jür-
gen Brinkmann, Vorstandsvorsitzender der 
Volksbank BraWo, über die geplanten Bau-
maßnahmen. Diese sollen voraussichtlich 

im ersten Quartal 2021 beginnen. Es wird 
mit einer Gesamtbauzeit von ca. 4 Jahren 
gerechnet. 

„Die Bauarbeiten werden in enger 
Abstimmung mit den ansässigen Mietern 
stattfinden, um die Beeinträchtigung des 
Alltagsgeschäfts so gering wie möglich zu 
halten. Darüber hinaus können sie sich auf 
die energetische Fassadensanierung so-
wie die zeitgemäße Sanierung ihrer Woh-
nungen freuen“, betont Brinkmann. 

NEUER EINGANGSBEREICH, 
SANIERTE FASSADE

Für die Revitalisierung der Immobilie 
sind mehrere Bauabschnitte geplant. Zu 

Beginn soll das Ärztezentrum einen neu-
en, zentralen Eingang erhalten. Dafür 
wird der bisherige offene An- und Ablie-
ferbereich am Ritterbrunnen durch eine 
Glasfassade in Richtung der Straße ge-
schlossen und somit zu einem Innenraum  
umgebaut.

Anschließend werden die Fassaden 
grundlegend saniert und nach neuesten 
energetischen Standards modernisiert. Da-
für wird umlaufend eine mineralische Däm-
mung angebracht, die teils verputzt und 
teils mit einem vorgehängten Fassaden-
system verkleidet wird. Die einzelnen Ge-
bäude werden dabei durch verschiedene 
Farbnuancen differenzierbar bleiben.

Mit einem neue geschaffenen Eingangsbereich und sanierter Fassade soll das Schlosscarree einmal so aussehen. � VISUALISIERUNG: GIESLER ARCHITEKTEN / CHORA BLAU ARCHITEKTURVISUALISIERUNG

Zeit für Überraschungs-
besuche bei den Enkeln

JOACHIM HINZE VERABSCHIEDET SICH  
NACH 44 JAHREN IN DEN RUHESTAND

André Bonitzke ist neuer Leiter Immobilien der 
Volksbank BraWo. Zum 1. August hat der 41-Jäh-

rige die Position von Joachim Hinze, der nach rund 
44 Jahren in der Volksbank in den Ruhestand geht, 
übernommen. Bonitzke verantwortet den Bereich 
zukünftig parallel zu seiner bisherigen Position als 
Leiter des Privatkundenmarkts Braunschweig-Pei-
ne-Salzgitter und will den großen Erfolg der Immo-
biliensparte, die Joachim Hinze maßgeblich mit auf-
gebaut hat, fortschreiben. BraWo aktuell sprach mit 
dem alten und neuen Leiter des Bereichs über den 
Neueinstieg und den Ruhestand.

Herr Hinze, war es immer Ihr Plan, 
mit Immobilien zu arbeiten?

Nein. In der Bank hat mich schon immer das Finan-
zierungsgeschäft fasziniert. So ist die Immobilie dann 
zwangsläufig ins Spiel gekommen. Dabei hätte ich mir 
anfangs nie vorstellen können, welcher Stellenwert und 
welche Vielschichtigkeit daraus einmal werden würde.

Was hat Sie damals zur Volksbank geführt?

Kurz vor Ende meiner Bundeswehrzeit fiel mir auf, 
dass ich noch keine Anschlusstätigkeit hatte. Ein Ver-
wandter kannte den damaligen Personalchef der 

Volksbank Braunschweig und so kam ich zu der Lehrstel-
le in einer Bank. Es hätte schlimmer kommen können.

Was sind rückblickend besondere 
Highlights Ihrer Laufbahn?

Natürlich waren die Eröffnung des Hauses der Immobi-
lie, des BraWoParks oder die Übergabe des Hotels Am 
Allersee für sich betrachtet ganz besondere Momen-
te. In Summe ist mein Highlight allerdings, dass man 
mir 2004 die Chance gegeben hat, das strategische 
Geschäftsfeld "Immobiliengeschäft" als Leiter des Be-
reichs maßgeblich mit gestalten zu dürfen. Unserem 
Vorstand danke ich für das Vertrauen und den vielen 
tollen Mitarbeitern für ihr Engagement, was mir die 
Aufgabe so leicht gemacht hat.

Wie hat sich die Bedeutung des 
Immobiliengeschäfts – gerade für Banken 
– im Laufe der Zeit verändert und was 
hat sich in Ihrem Bereich verändert?

Die lang andauernde Niedrigzinsphase hat die Banken 
gezwungen, sich nach neuen Einnahmequellen um-
zusehen. Zum Glück haben wir die Chancen, die das 
Immobiliengeschäft bietet, schon viel früher erkannt 
und uns so über die Jahre ein unschätzbar wertvolles 

Know-how und Netzwerk erarbeitet. Verändert hat 
sich der Kunde. Er ist heute durch das Internet und die 
Medien ausgesprochen gut vorinformiert. Wir können 
in der Beratung nur noch durch exzellente Beratung 
und maßgeschneiderte Lösungen punkten. Auch hier 
war es rückblickend goldrichtig auf Beratung durch 
Spezialisten zu setzen.

Worauf freuen Sie sich nach dem Eintritt 
in den Ruhestand am meisten?

Bislang hat der Kalender meinen Tagesablauf weitest-
gehend bestimmt. Künftig bestimme ich, was über-
haupt im Kalender landet. Meine Kinder und Enkel 
wohnen leider nicht in der direkten Umgebung. Denen 
kann ich durch Überraschungsbesuche jetzt öfter mal 
auf den Geist gehen (lacht).

Was werden Sie nach dem Austritt 
aus dem Berufsleben vermissen?

In den ersten drei Monaten vermutlich gar nichts. Da-
nach wird mir sicher die Genugtuung über erreichte 
Ziele und der Austausch mit Kollegen und Mitarbeitern 
fehlen. Das gilt es zu kompensieren.

Letzte Worte oder ein letzter Rat  
an Ihre Kollegen und/oder Ihren 
Nachfolger, Herrn Bonitzke?

Meine Kollegen mussten lange genug meine gut ge-
meinten Ratschläge ertragen. Ich bin sicher sie wissen, 
welchen Schatz sie verwalten: Super engagierte Mit-
arbeiter in der BraWo. 

ZAHLEN ZUM 
SCHLOSSCARREE

Im 25.000 Quadratmeter großen 
Objekt haben mehr als 30 Ärzte 

und andere Heilberufler ihre 
Praxen und Büros. In dem 

Gebäudekomplex befinden 
sich außerdem Gastronomie, 

Einzelhandel und Wohnungen.

AKTUELLE AUFTEILUNG  
DER FLÄCHEN

ÄRZTE/ GESUNDHEITSWESEN
9.712 m²

BÜRO
1.726 m²

GASTRONOMIE
3.320 m²

HANDEL
3.798 m²

WOHNEN
5.771 m²

„Künftig bestimme ich, was überhaupt im Kalender landet.“ – Joachim Hinze über den Ruhestand.� FOTO: NINA STILLER










